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Ämlzblalt zur Laibacher Zeitung Nr. 222.
Donnerstag, den 28. September 1882.

(4093-2) iüek«rft«N<. Nr. 545.
An der vierclassigcn Volksschule zu St. Veit

bei Sittich ist die zweite Lehrcrstelle mit dem
Iahresyrdalte von 500 ft. definitiv, eventuell
provisorisch zu beschcn.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre in-
struierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 10. Ok tobe r 1382
Hieramts überreichen

K. t. Bezirksschulrat!) Üittai, am 26. Sep«
tember 1882.

T»er Vorsitzende: G r i l l m. p.

(4086-2) KnnllmaHnn« ?ir 10.108.

V o m 1. O t t o b e r l. I . an sind zur Aus»
fertiguna, der nach Italien bestimmten Pust'
anweisungen die für den internationalen Ver-

kehr aufaclcatcn Postanweisunas'Vlanlettc a»'
ftatt der Vlanscttc des internen Postanweisung«»
Verkehrs zu verwenden

Hicvon geschieht die öffentliche Verlaut-
baruiiss zujolqe hohen Handclsmiüisterial^r«
lasses vom 1?. l. M., g . :i0.:!63.

Trieft, den 24. September 1882.
« . l . Poftdirection.

(4040—3) KunämaHuna Nr «263
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

hiemit bekannt gemacht, dass in Gemäsjhcit des
8 2ti L. G. vom 15. März 1«74, Z 12, die auf
Grundlage der zum Nchusc der -
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Katzendorf
gepflogene» ErhebuiMil vcrfasslen Äcsil)bl>sscn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der biegen»

schaftcn, der Lopie der Calastralmappe und
dem Erhcbunqsprotokollc hicraerichts durch
14 Tage vom 30. September l. H. all zur all»
gemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Falls Einwendungen gegen die Nichtigkeit
dieser Vcsit.chogcu erhoben werden sollten, wird
die Vornahme der weiteren Erhebungen auf

den 16. O l t obe r I. I .

hiergcrichts festgesetzt und können diese Ein«
Wendungen bis dahin hicrgcrichtS mündlich oder
schriftlich cmqcbracht werden.

Amortisicrbarc Privatsordcrungen werden
in das neue lyrundbuch nicht übertrage», wenn
der Vrrpflichtctc um die Nichtübeltraguug bis
1<i Oktober Hiergerichts ansucht.

K. k. Bezirksgericht Gottschcc. am 23. Sep-
tember 1882.

(40.W 3) ^unllmllHunll- A l .2s^
Vom k k. Vezirksqer.chle Idria wird belan

gemacht, dass der Äcgiuu der ElhebUnM

Anlegung neuer Grnndbiichcr bezM
der (satastralgemeindc SairachWü

auf den
27. Sep tember 18»2

und die daraufsulgrnden Tage liicmit ies t^
wird, und es we>dcn diejenigen. >"t^^Me<
Ermittlung der Bcsitzverliällnissc eil' "«M
Interesse haben, cingeladen, sich vom °°«
Tage ab in der GerichtSlanzlci t ' " i "?M
und alles zur Aufklärung, sowie zur »«?
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen. ^»,

K. l. Bezirksgericht I d r i a . am " - " "
tember 1882.

U n z e i g e b l a t t .
(3982—3) Nr. 4975

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafligläu-
biger nach dem mit Testament uerstor«
benen pensionierten Pfarrvicar Herrn
Jakob Koeir von St . Veit bei Wippach.

Von dem t.k. Bezirksgerichte Wlppach
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Aerlassenschaft des am 15. August
1882 nut Testament verstorbenen Prn«
siomerten Pfarrvicar Herrn Jakob Kosir
von S t . Veit bei Wlppach eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche

am 2. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hieramts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen« denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie dmch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weilerer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebärt.

K. t. Bezirksgericht Wlppach, am 17ten
September 1682.

"(4064—3) " " Nr. 9450.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. städt.'delea. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es s«i ln der Executionssache des
Frclnz Iamnit von Piauzbüchel gegen
Valentin ssilelj von Zapotol die mit
Vesch«id vom 2. Februar 1882. Z. 2099,
«uf den 3. Juni 1882 angeordnete dritte
exec. Feilbietung dtr gegnerischen Realität
Urb.-Nr. 489, tom. I I , lol . 46 »ä «uers<
perg, auf den

30. S e p t e m b e r l. I .
mit dem frühern Anhange übertragen
»orden.

K l. stüdt.-deleg. Vezirlsgericht Lai-
bach, am 19. Ma i 1882.

(4006—2) Nr. 16,723.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stlldt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchn, des Jakob Slraba
von Iska als Rechtsnachfolger des hohen
l. l. Nerars (durch Dr . Moschü) die
«zec. Versteigerung d«r dem Anton Dar«
m!s von Iö ta Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 5354 ft. und 100 f l . geschätzten Nea.
litäten Urb. Nr. 426. toin. 1 , lol . 367
»ä Aunsperg. und E i n l . ' N r . 773 llä
Sannegg bewilliget und hiezu drei Feil»
blttungs Tagsatzungeu. und zwar die erste
»uf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8. O k t o b e r
und die drllte auf den

2 9. N o v e m b e r l 8 8 2 .
jed<«mat vormlNa»« v°n 9 bis 12 Ubr
m der hl«r^richtUch.n ^rnl«lan lei m l
dem Anhange angcordn.t wor^n d!,«

die Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Feildietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der drittln aber
auch unter demselben hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlein
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
?)er ilicilationscommisslon zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Ocundbuchseftracle lünnen in der dies-
gerichtlicheil Registratur eingesehen werden.

K. t. ftädt..deleg. Bezirksgericht la i -
bach. am 5. August 1882.

( 4 0 6 5 - 3 ) Nr. 15,86).

Relicitation.
Vom l. l. stadt.-delc^. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Johann

Goslinöar in Vevöe die executive Nrlici-
tation der dem Ialob Voonll von Zalog
zustehenden, gerichtlich auf 200 fl. gtjchütz«
ten, von Maria Vodmk von Zalog um
206 fl efec. erstandenen Vesitz» und
Genussrechte auf die Parcellen Nr. 1448,
l504, 1514 und 1577 ad Eteuergemeinde
Kaselj bewilliget und hiezu die Feilbie,
tungs'Tagsatzuna. auf den

30 . S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amlslanzlei mit dem Anhange «> geordnet
worden, dass die Besitz« und Oenussrechte
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzwerte hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dtr Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbllchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stäot.-deleg. Bezirksgericht ^ai>
bach, am 18. August 1882.

(4O<)7—'!) Nr. 15.0W,

!iteassumiernng ezecutiver
Realttaten-Versteigernng.

Vom l. l. slädl.'delcg. Bezlrlsgerlchle
^albach wird brlannt gemacht:

Es sei über A"s»chen des Franz Iam>
nig von Piauzbüchel die efec. Verjtoge-
rung der dem Franz Hoöeoar von ebenda
aehöriaen. gerichtlich auf 2082 fl. ^ lr.
geschätzten Realität Einl. »Nr. 459 ^<j
Gonnegg im Reassmnieluugswege neuer»
lich bewilliget und hiezu drei ,)rilbietungs<
Tagsatzun^en. und zwar die erste auf den

^ 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. Ok tober
und die drille auf den

29 . N o v e m b e r l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Amlslanzlei m«t dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealltäl
bei der ersten und zweiten F<<lblttung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem, lbcn
hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbejond-r« jeder ^icitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticitatlonöcommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotuloll und der
Grundbuchsextract künnen in der dlcs-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht ^ui-
bach, am 26. Ju l i 1882.

(3169^) Nr. 6903.

Uebcrtragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Loitsch (now. des hohcn Aerars) wird
die mit Vescheid vom 2. Februar l. I . ,
Z. 586, auf den 6. Ju l i l. I . angtord-
nel g»wesene dritte exec. Fcilbietung der
der Johanna Milavc von Oberplanlna
Hs. - ^)ir. 83 gehörten , gerichtlich auf
1800 f l . bewerteten Realität uud vieclf.'
Nr. 18 ad Haaöberg auf den

2 6. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am I5»en
Jul i 1882.

"(4051—3) Nr. 14,06ft.

(ifecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt..deles. Bezilksgerichle
Laibach wird bekannt ge.nachl:

Es sei über Ansuchen der t. t. ftinaNz»
procuralur laibach die er-cullve Verstei-
gerung der dem Sebastian Selan i „
Waitfch Nr. 49 »«hgria<n. qerichllich »uf
1540 fi. und 800 f l . geschätzten. ,ud
sieclf..Nr 12 »ä Pfalz Laibach unv Eln.
lage-Nr. 15 3.(1 Sleuergemeinde Dobrsoa
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezu drei Feilbietnngs.Taasatzungen, «nd
zwar die eiste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und d!e dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lil der Amtslanzlei mil dem Vnhonae
angeordnet worden, dass die Pfa> d ^ l i
täten bei ocr ersten und zweiten Heilbie-
trng nur um od«r über dem Schätzunas»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangrgeben werden.

Die tticitalionsbkdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor aemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d«r iiicitalionscommission zu erlegen hat.
sowie die SchätzunaSprotololle und die
Grundbuchser.racle lüimen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindlichen Anton Paui,ö bekannt gegeben,
dass der für ihn bestimmte diesaerichlllche
Realfeilbietilngsbrschtid vom 5. August
1882, Z . 14,669, dem unler einem für
lbn besUlllen Curator »,(l kclum Herrn
Dr. Valentin «Vtempihar in Kaibach zu>
gestellt wilrde.

» . l. städt..o«leg. Bezirksgericht Lal«
bach. ,m 5. August l88l i .

(4049__2) Nr. l7,l3s

Dleassunliernng efecutiM l
Nealitaten-Ve'rstei'gerllnz.

Vom l. l. städt.-deleg. Vczirlsgcl'ch'
Laibach wird bekannt aemacht: ,.

Es sei über Ansuchen der l. k. F!"' .
procuratur in Laibach die erec. VetM
tun,, der dem Johann Srimc in ^ /
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich ans M j
40 lr. geschätzten. «ul> Reclf. N r - H
!»,<! Zobelsberg vorkommenden ^ a "
im Rcassumierunaeweac bewilliacl ».
hiezu drei Fellbietlinllo-Taasatzunge», ^
zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6, Dezember 1 8 8 2 . ^
jedesmal volmlltags von 10 blS ^ " ^
in d,r Gtrichlalanzlri mit dem AnlBA
angeordnet worden, dass die Pfändn^ .
bei der ersten und zweiten '^'lbitl"
nur um oder über dem Schähunas»" '
bei der dritten aber auch nnler deml̂
hin lang eg eben werden wird. .z

Die Vicitationsbedingnisse. «"l"
insbesondere jeder ricitanl vor ae"'a<pl
Anbote ein ldpruc. Vadinm zu H " " ^ ' ' ^
Licitationscomlnission ,u erlegen hat, > ^
das Sch' tznnqsprolnloll und der OlU
bnchseilracl können in ocr diesgerichtl'^
Registratur eingesehen werden. ..H

K.t städt.-deleg. Vezirlsuerlcht ea>l"""
am 14. August !8>12. ^

(3908—3) Nr. s ^ '

Efeciltive
NealitäteuversteigcrllN^

Vom l. l. Bezirlsaerichte Voill^ "̂
bekannt aen.achl: . ^ i

Es sei über Ansuchen des Jose» " ^
von Maitinsdach die erfsntivc ^ " ' ^
runa der dem Vukas Urh von ^'" Ist,
Nr. 32 gshüliarn. gerichtlich auf l U H ,
geschätzten Realität ^ud Reclf.'Nr. > ^ .
704/1. 706/, . 733 ncl Haasberg ^
liael und hiezu dlel FellbielilNsss'^
satzünge». und zwar die erste a»f "̂

18, O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

2 0. Dezember 1 8 8 2 , ^c,
jedesmal vormitlaq« von 10 bis !^ ê<
hieraerichtd mit dem Anhange angeo ^
»orden, das« die Pfandrralität °c ^
ersten und zweite» Feildiel»»« nuc ^
oder über dem Schähunaswcrl, °c ^
drillen aber auch unter demselben ^
aegeben werben wird. ^

Die Licitalionsbedingnisse, " ^ , 0
insbesondere jeder Licilant vor «eM " ^
Anbole ein lOproc. Vadium z'< " ĝ!,
der Licllatlonslmnmlision z» erlege" ^
iowle dus Schähnnasprolololl " " ^<-
Orundbuchserlract können in d " ^„.
gerichtlichen Realstratur tingeseht« »^ ^

lk. l . Bez,ctsgericht Loltsch, «>"
August 1vtt2.



^^bllche^geitnng Nr. 222 I8N3 28. September 1382.

^ l ) Nr. 3851.

„ . Erinnerung
°ln unbekannt wo befindlichen Franz

"° l ° r und dessen unbekannte Rechls-
^ Nachfolger,

l l i t ^ " " l' l. Vczirl^erichle Treffen
V«. " " unbelannt wo befindlichen stranz
"ack ̂  " ^ dessen unbelannten «echts-
^lolgern hiermit erinnert:
V " '?°be Johann Pevc von Oorenska
erlenn^ 7 ^"lelben die Klage auf An-
<l>> ? . " ^ " litweibung des Eigenthum«
htssi . .^mgarlen Rectf.-Nr. 8 26
Plke«. ^ " ^ s g durch Elsihuna »ud
" " w t s ' i n ^ ^ ^ e r 1882. Z 3851.
lich.' ^""sebracht. worüber zur orbenl-
l^n» au'f be^" N"^ "o lung die Tag.

f c ü h 9 n ? ' ^ l ° b e r 1 8 8 2 .
ch « ^ ' " " dem Anhange be« g 29
d?en ^ ' ""»lordnet und den Geklagten
btrr c> l ^ unbelannten Aufenthalte«
^ratn 1 g u t t e r von Neudegg als
ll'fttn ^^. / " " ^ °" l lyre Gefahr und

'" ' dtslclll wurde.
^ ! . ^ ? " d " dlefelben zu dem
"chllr 2 . ' s " , dass sie allenfalls zu
sich »in ̂ " lelbst zu crfcheinln oder
"nt> « ? ""bern Sachwalter zu bestellen
"«drills" ""'"hait i " " " ^ n haben.
, M ^ " e s e Rechtssache mit dem auf.

2 ln Kurator verhandelt werden wird.
Ey.' '«"z'rlSgericht Tressen, am 2len
^ lNber 1882.

^ . ^ ^ ) Nr. 16.270.

Mumierung ezecutivel
^lltaten-Velsteigerung.

l " ^ " / - l. stadl..beleg. Bezirksgerichte
.°°ch wird bekannt gemacht:

boc^. " ^ " Ansuchen der l. l. Klnanz.
Nlig,,"" in Laibach die ereculioe Ver-
^llnnk c ^ ' " Jolts Dormii von
" l ^ l , ^ ^ r l g t n . gerichtlich auf 7039 fl.
W ^ ' ' ' "n Orunobuche uä Sonnegg
l'liit lm w'^^' ̂ ^ vorkommenden Rea>
"Nb ^" ^eassumierungswege bewillige!
"«l den ^ Feilbietung« . Tagsahung

^ N « . « / ' Ok tober 1 8 8 2 .
" V ° ?°" ^ bis 12 Uhr. in dcr

3 ^ n 2 " dem Anhang« angeordnet
Ml.»«,' ''« die Pfandrealilät bei dieser

" h,̂ .° "uch unter dem Schätzungs.
I Die ! Ü ^ d " " "den wird.
'̂ beso,̂  "clllllionobedlngnisfc. wornach
7'll>ott t<,, lkdcr ^lcilant vor gemachtem
« b'cil ' -wp"c. Vadium zu Handen
^ d» ^ " " n ü s l w n zu erlegen hat.

""bl>uct.«^ ^"»«Protokoll und der
Ktichll i^lt lact tonnen in der die».!
. tt. l sta.'^llratur elngefehen werden.
^ a ^ ! ^ ^ g , Vezi?l«gericht «ai.
^ ^ u g u , 188..

^ Nr. 6365.

^ . . . Executive
3 u "tewVersteigerung.
^ lltlNllH ^^!tlsger,chte «Mai wird

! > ' " v^ "such<n des Anton Ko-
> der x " " " die executive Verstei-
> " l i . , ^ sranz Zaman von Pu>

^ ^ m e ^ " " " l <i'nI..Nr. 12 der
> bru?.e Mo^u.jch bewillige, und

dic erst"^''"^°ul°tzu>>ge.', und

^ ^ « ^ ^ l o b e r .

^biedrin/? member

<>^üub?"°7 N bis 12 Uhr.
btl l w , t d " '"< dem Anhange m,-
"l»r ^ "ste, ' ^°ls die Pfandreallläl
b t i . > oder ü„" " " " e n setlbielung
l""t,n Eitlen "b / . ^ ' " Schühm,gswert^

^°'ben " ° " °"ch unter demselben

^ ° " ^ °"bedin«nissc. wornach
^ . »in 1 / ^ "c.lanl vor gemachtem
l^ l '".,^ l0proc. ^ d i u m zu Handen
^ d ^ H ü n ^ " '" erlegt hat.
^lchtl^«'N?°cl , i " " l " ° l l und der

^'chtn K , " "nnen in der die».

(4038-1) Nr. 5365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Anfuchen des Iofcf Susa (durch
Herrn Advocaten Vrolich in Laibach) wird
die efec. Bcistrlgerung der txm Johann
i<ena>si von Ooerlaibach gehörigen Reali-
lülen 3leclf..Nr. 33U und 743/c ^ä
t̂oilsch, im Schätzwerte per 3840 f l . und

400 fi., mit drel Terminen auf den
20. O k t o b e r .
2 1 . N o v e m b e r und
2 8. Dezembe r 1 8 8 2 .

um 11 Uhr vormittags, hiergerichls mit
dem angeordnet, dass die dritte Feilble«
tung auch unter dem Schätzwerte erfolgen
Wird. — Vadium 10 Procenl.

K. l. Veznlsgcrichl Oberlaibach, am
15. »ugust 1882.

(4057—1) Nr. 16.474.

Uebertragung
exec, felicitation.

Vom l. l. stüdl.deleg Vezirlsgerlchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

<is sei über Anluche,, der Fran«
cissa Libert von Mitlesgamling, durch
Dr. lVtempihar leinverftündlich mit dcr
l. l. Finanzvrocuralur in Laibach), uom.
des hohen l. l. Nerars. die exec. Relici»
tation der dem Valentin Hibert von Unter«
gamling gehörig glwejenen. gerichtlich
auf v?l) ft. geschätzten und von Franz
Eoeck von kaibach um den Meistbot per
18^0 fl. erstandenen Realität Reclf..
Nr. 120, tom. I , lol. 185 lul Habbach,
l i inl. 'Nr. 68 ll<l Ealastralgemeinde Gam»
ling, bewilligt und hiezu die Tagfatzung
auf den

14. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr. in der
hiergerichtlichen Amlslanzlei mit dem Nn«
hange übertragen wo, den, dass dir Pfand«
reallläl bei dieser Feilbillung auch unter
dem Schätzungswert hinlangegeben wcrden
wird.

Die picltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jede» ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc, Vadlum zu Handen
der Kicitationbcommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprolololl und der
Orllndbuchseftracl lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». t. slädt. deleg. Vezirlsgerlchl Va .̂
bach, am 10. August 1882.

(3973—1) Nr. l>M4.

(ifecutive
lfiealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ftlstliz wird
bekannt gemacht:

E« fei über »nfuchen des l. k. Steuer,
amtls Feislri^ die erec. Aerfleiglrung der
dem Anton Knllfelc in üa«oije Nr. 82
gehdriqen. gerichtlich auf I'.j50 fi. geschah,
ten Realität »ub Urb.-Nr. 6 »ä Herr.
schasl Prem bewilliget und hiezu drei
Helltmtungs.Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

20. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

24 . November
und die dritte auf den

29. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormiltags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllül
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wcrden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchserlracl ldnnen in der dics<
gerichtlichen Regist>H!»r eingesehen »erden.

Zugleich wird den unbekannten Rechts.
Nachfolgern der ysrstosdenen Tabularglüu,
biger Leopold Roeman. Josef Glaoer
und Malhia« Hab«, alle aus Haaorje,
zur Wahrung deren Rechte Herr Fran;
Veni^er von Dornegg zum 2u»alor k(j
»ctum bestellt und drmselben der bezüg.
liche F,ilbietung«bescheid bchändigel.

». l. Vezlrtsgericht Feistriz, am lOlen
«uguft lvS«.

(3896—1) Nr. 7599.

Neassmnierung
ezecutiver Feilbietung.

Ueber Ausuchen des Franz Gostiea von
Kirchdorf wild die mit Vescheld vom 13len
Februar 1882. H. 1183, auf den 26slen
«lpril. 24. Mai und 28. Juni 1882 an«
geordnet gewefene und fohln siftierle efec.
Feilbielung der der Maria Logar von
Oberdorf Hs..Nr. 73 gehöligen, geiichlllch
auf 11.070 ft. bewelleten NeaMÜt «ub
Rcclj . 'Nr. 23, Urb.-Nr. 8 l̂ ä iloiljch,
roHii8Ulll»uäo auf den

12. O k t o b e r ,
15. November und
14. Dezember 1 8 8 2 .

jedesmal vornnttags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dcm frühern UnHange angeordnet.

K. t. Vezlrl»gerlcht Uoiljch, am 25sten
August 1882.

(4014—1) Nr. 6316.

Executive
Nealitäten-Aerilelgerung.

Vom l. l. Vezlrlsgcrichle ^iillai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Oma»
hen von Ml i j c l d>e ejeculioe Versteige,
rung der dem Unbreas ^els von I»»
blaniz gehsrigen. gerichtlich »uf 5068 st.
geschützten Realität Emlagt.Nr. 182 der
Stcuergemelnd« Iablaniz bewilliget und
hi:zu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

I b . Dezember 1882 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr.
lm Nmlsgebäude mll dem Anhange angeord»
net worden, dafg die Psandrealllüt bei der
ersten und zweiten Fe>lbiclui,g nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wirb.

Die ^icillllionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachteu»
Anbote ein lOproc Vadiu» zu Handen
der Licltallontcommijsion zu erlegen hat,
fowie dal <5chützungsprolololl und der
Hrundbuchsertlacl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingefehen »erden.

K. l. Bezirksgericht « i l ta i , »m 8ten
August 1882.

(3948^1) Nr. 4579.

Erinnerung
an den unbekannt wo besinbllchen Andreal

K r i s t a n .
Von dem t. l . Vezirlzgerichte Adels-

brrg wird dem unbekannt wo bcstndllchen
Undreus ttllstan hlcimt ennnerl:

E» ho.be wider »hn bet diesem Ge-
richie Joses Kanlel von Scvce die Klage
aus Äncllcnnung des Hlgenthumsrechle«
lücksichlllch der Realität Urb.Nr . 18 »<l
Prem eingebracht, und es fei die Tag.
sahung lur Verhandlung dieser stecht»,
lache aus den

24. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
vormittag» 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden.

Da der VusenlhaltKorl del Vellag-
ten diesem Gerichte unbelannt und del»
selbe villlelcht au« den l. l . lirblanden
abwesend ist. so hat man zu seiner Ver-
tretung und aus seine Gefahr u»d Kosten
den Hrrrn T l . I . Pllami' <t m
AdelKbelg. a l i i iulalor »ä ̂  lellt.

Der Geklagte wnd hicoon zu dem
Tnde verständigt, damit er allenfall» zur
"chten Zei t selbst crjchemen oder sich
einen andcrn Sachwalter bestellen und
dirsrm Gerichte namhaft machen, über-
haupt ,m ordnungsmäßigen Wege eln-
schreiten und die zu semer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
grstelllcn Curator nach den Vestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die au» einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht Udclsbttg, am
25. August 1SU2.

( 4 0 3 7 - 1 ) Nr. 5340.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Vrscheidrs vom 4. März

1882. Z 5340. bewilligt gewesene er-cu-
live Fellbietung der Realität Win. 1,
lol. 14 ad Villichgraz. des Jakob Gerjol
von Pristao», im Schätzwerte per 3130 fl..
wird auf den

24. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergericht« reas-
sumierl.

K. l. Vezirksgerlchl Oberlaibach. am
12. August 1882.

Realitaten-Aersteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach

»lrd bekannt gemacht:
O« sei über Ansuchen de« Franz Vra-

tina von Uftje sir. 28 die efecull« Ver»
fteigerung der »em Josef löllbil jun. von
Uftja Nr. 50 aehürlgen. gerlchllich auf
332 st. 5 kr., 25b st. und 53 fi. 80 kr. ge«
Ichatzten Realitäten u(i Haasberg t>om. 0 ,
pHß. 13, llll Hi l rsch^sl Wippach U)lu. I I I ,
p«^. 200 u. 203, belvililge» und hiezu dret
Hellblelungs'Taajatzunaen, und zwar die
erste auf den

I I . O l t o b e r ,
die z»eik auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

12. Dezember 1 8 8 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls « i l de» Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfaiidrealllüten bei der
ersten und zweiten Feilbletuna nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden

Die ^icitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jedcr Licllanl vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vabiu» zu Handen der
^icllallonbcommlfsion zu erlegen hat, sowie
die Dchätzuügsprolololle und die Grund-
buchslflr»cle tonnen in der diesgerlchll»chen
Registratur eingesehen werden.

Den Tabularglüubigern, nümltch der
unbekannt wo befindlichen Anna Pkiner
und den hiergellchts unbekannten Hlanz
Blalina'ichcn Hrben von Ujlja Nr. 28
wurde Herr Anton Bratin» zum Kurator
2(l tu:l.uiu bestellt.

« . l. Vezirlsgcrichl Wippach. »m
25. August 1882.

(400V—I) Nc. 446 l .

Erinnerung
an die unbelannlcn Vlf^tzei der Verg'
realiläle» Verg-Nr. 17!j. 180 und It ts

H(1 Thurnamhart.
Vom dem l. l. Vezirlsgericht« Land.

straß wird den unbelannten Oefiyern der
Hergrealilälen VergNe. 179. 180 und
183 »li Ihurnamhart hiemil erinnert:

Es habe »»der dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kodril von Vrezje sir. 8
l»e Klage polx,. <i>sitzung eingebracht,
worüber die Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

27. O k t o b e r l. I . .
tt Uhr früh, hiergerlchts angeordnet »or-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben viel-
leicht aus den 7. l. Erblanden abwesend
sind, so hat «an zu deren Vertretung
und auf ihre Gesahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin oen ^»ndstroß als
Curator »ti »ctum bestellt.

Die Geklagten »erden hieoon zu dem
Ende verstülldigel, damit fte allenfall«
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
5ch einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, überhaupt
lm ordnungsmäßigen Wege eiliick^it n und
die zu ihrer Vertheidigung s n
Schritte einleiten können. - - -uje
Rechtssache mit dem aufu - uralor
nach den Vrftimmungen der Vcl,chl«ord-
nung verhanbllt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Recht«,
behelfe auch dem benannten Curalor an
die Hanb zu geben, sich die »us liner Ver-
aofaumung enlftchenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t, vrzirlsgtricht tzanoftraß, «»
2l .Au,ust 1VV2.
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(40^6—1) Nr. Ü8l2.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LiUai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Altai die executive Versteigerung
der der Helena Wrenl von Sagor Hs..
Nr. 18. 26 gehürigen, gerichtlich auf
5640 fl. geschützten Realität bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. O l t o b e r .
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmll l»,»itta«e von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
«rften und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegeben
werden wird.

D k Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Echühungbprotololl und der
Grundbuchseftract tonnen in d<r dies»
gerichtlichen RegistrAtur eingesrhen «erden.

K. t. Bezirksgericht l i t tai , am 30ften
August 1882.

(4020—1) Nr. 6331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Littai (uom. des hohen Aerars)
die executive Versteigerung der der Maxi»
miliana Wogathel von St . Antun gehü«
rigel,. gerichtlich auf 6302 st. geschützten
Realität aä Grundbuch St . Anton Einl.«
Nr. 106 bewilliget und hiezu drei Fell«
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. O l t o b e r ,
dle zweite auf den

22. November
und dle dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
lnsbesonoere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand«» der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Gchützungsprotololl und der Grund«
lmchse t̂ract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 7ten
Anguft 1882.

(4018—1) Nr. 6240.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte l i t tai wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Maria
Gandberger (durch Dr. Eailler in Oraz)
die lfecutive Versteigerung der den Frauen
Julie Paraobel von Tujgerm und Emilie
ivkyer ,o« Oraz gehörigen, gerichtlich
auf 550 f l . 70 kr. und 183 fl. geschützten
sleaUlüten sinlage.Nr. 287 und 337 der
Gteuergemeintx Volaolje bewilliget und
tziezu drei Feilbletungs.Tagsatzungen, und
zwar die erst« auf den

20. O l l o b e r ,
bie zweite auf den

2 1 . November
und die drille auf den

2<X Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
mit dem Anhange angeordnet worden,
das« die Pfandrcalnüten bei der ersten
und zmtUln Fellbillung nur um oder
üb« d«m Schätzungswert, bei der dritten
w«d«n^ " " ^ d«ml<U,en hlntangegeben

Die ActtaUonshedw^e. »ornaH
insbesondere jeder Ncltaw vor gem»chlem

A»bote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der öicUatiouHcomutissian zu erlegen hat,
sowie dü Schützungsplotoioll« und die
Grundbuchsezctracte können in der dies-
ge»ictztlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am Uten
August 1882.

(3923—1) Nr. 4523.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Dle im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr.-Nr. 40 vorkommende,
auf Mi lo Novak aus Goren« ver-
gewährte, gerichtlich auf 377 fl. liewertete
Realität wird über Ansuchen des Franz
iiilel von Tschernembl, zur Einbringung
der Forderung aus dem Zahlungsbefehle
vom 20. September 1881, Z. 5017,
pr. 196 fl. ö. W. s. «., am

2 7. O l t o b e r und am
24. November

um oder über dem Schätzungswert und am
22. Dezember 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Jul i 1882.

(3b65—1) Nr. 4949.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Egg (nom. des hohen Aerars) die
executive Versteigerung der dem Franz
Resnit von Klemjevnil gehörigen, gericht-
lich auf 1053 fi. 60 kr. geschützten Rea.
litüt Rectf..Nr. 84, pag. 130 aä Herr-
schaft Kreuz, bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden wird.

Di« Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
LicitattonScommlsfton zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 9. Sep-
tember 1882.

(4017—1) Nr. 6562.

Executive
Realitaten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Mittat «lrd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes l i t tai (uom. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der der Katharina
Mohär von Volavlje gehörigen, gerichtlich
auf 1945 st. geschätzten Realität Einlage.
Nr. 255 der Steuergemeinde Volavlje
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. O l t o b e r .
di« zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

20. Dezember 1882 .
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr.
im AmtSgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandr«alllat
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen Hal,
sowie das Gchützungsprolololl und der
Orundbuchstftract können in der dieß.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 14l«n
August 1^82.

(3577—1) Nr. 3924.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o h a n n

Kr u sik von St . Beit.
Von dem t. l. Vezirlsgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Krusit von St . Veit hiemit erinnert:

Es habe Josef Boziö von Podraga
wider denselben die Klage auf Unerlen»
nung der erfolgten Zahlung und Inde-
bitehaflung dessen Erbtheil-Aorderung aus
dem Vergleiche vom lft. September 1844,
Z. 196, pr. 725 fl. E. M . bei der Rea«
lttüt ää Schiwizhuffen tom. 1, paß- 233,
sub pl-aeij. 19. Jul i 1«82. Z. 3924,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

17. November 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 29
der all. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Kodre sen. von T t . Veit als
Eurator »6 kct,um auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 4len
August 1882.

(4021—1) Nr. 6844.

Executive
Realitätenverfteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttiltai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Liltai die executive Versteigerung
der dem Johann Seloll von Vooice Hs.»
Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf 250 ft.
geschützten Realilüt bewilliget und hiezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. O l t o b e r ,
die zweite auf den

22. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Orundbuchsextract lilnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lltlai, am 29sten
August 1882.

(3950-1) Nr. 6508.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Aoeloverg
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ruß
(durch Herrn Dr. Deu) die elecutioe Ver-
lteigerung der dem Martin Albrecht von
Nussoorf gehörigen, gerichtlich auf 341 fl.
50 kr. geschützten, in Nusooorf gelegenen
Realitütenhülste Urb.-Nr. 25 ad Gut
Nussdorf bewilliget und hlezu drei gell.
bletungs-Tagsahungen. und zwar die erste
auf den

28. O l t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, das« die Pfano-Realitülenhülfte bei
der ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem Schützungswerl. bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben «erden wird.

Die ^icitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote «in lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

,. —
sowie das Schützungsprotololl und dlr
Grundbuchseftract können in der c»«
gerichtlichen Registratur eingesehen »er««.

«. l. Bezirksgericht Adelsberg. °m
22. August 1882.

(3104-1 ) ^ N r T M .

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom lO. W
1882. Z. 2733, auf den 5. Juli 1v°'
angeordnete und sohin frustrierte or,"
efec. Feilbieumg der dem I ° h " " " H '.s
von Mottling gehörigen. 9 " ^ "̂
3772 fi. 88 kr. gejchähten RealM«
wird im ReafsumierungSwege aus " "

28. O l t o b e r 1882
übertragen. .,,«

K. l . Bezirksgericht Mottling, am 4 "
Jul i 1U82. ^ ^ — — " ^
(4056-1) N r T I b M

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

vom l. l. stüdt..dcleg. VeziMlrlH
Laibach wird belannt gemacht: <.

Es sei über Ansuchen des 3"«i ^
benz von Gioßlaschiz Nr. 10 die e M "
Verste'gerung der dem Franz v ° " e
von Piauzbüchel gehörigen, gcr>ch"A
l579 st. geschützten Realität ^
Nr. 459 a(l Sonncgg bewilliget uno, ^
drei Feilbietungs.Tagsahunaen, «no i "
die erste auf den

18. O l t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

16. Dezember l U ^ . y A
jedesmal vormittags von W bls ^ ^
in der hiergcrichlllchcn ilmtSlanzle» ^
dem Anhange angeordnet worden, > ^
Pfandrealilüt bei der ersten und l^z,
feilbietung nur um oder über dew ^
tzungswerl, bei der dritten " " ^ '
unter demselben hinlangegeben ^ " 7 ^ 4

Die tt»cllalionsl,tdmgnisse, ̂ I ^
insbesondere jeder «icitanl vor ge^dtl!
Anbote ein lOproc. Vadlum j " ^ hat,
der Licltationscommission zu "lls ^
sowie das Schützungsprotololl " ^
Orunobuchbcflract lünnen in ^ ^ M
gerichtlichen Registratur eingesth" " ^

K. l. stüdt.-delea. VezirtSgerty
bach, am 28. August 18U2. ^ ^ ^

(4041—1) sir.

Ezecutive
NealitätenveisteigelUS

Vom l.t. Bezirksgerichte 5U!'PP°"
bekannt gemacht: , A l ^

E« sei über Ansuchen " ' M
St. Nicolai ä. Ir ini lal is bet " ^c
(ourch den Vllür Herrn 3 ° ^ " " , M °?
von St. Veit) die ezec. V ^
dem Franz Z'gur von St. " " ^ f i .
gthüriuen, gerichtlich °ul " " K ' l r . s s
23l f l . , 120 fi. und i ^ f l ' .Vow.^ '
schützten. a<1 Herrschaft W'PpaH/,<7 »öl
1 ) ^ 1 0 5 . ^ . 1 1 1 . 1l4 u"d U , ^
kommenden Realitülen bewilligt» ^
drei Feilbielungs.Iagsahunaen,
die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den , 2ö2. .,«

' " . Dezember S ^ z M
jedesmal vormittags von ^ " .nge^ l
h.ergerichts mit dem U " h " ' bei "
worden, dass die P f a n " " , ,uc""
ersten und zweiten
oder über dem Sch°tzu''gH'„ h"""
dritten aber auch unter deM,l
gegeben »erden. , ^,ss,. »o .̂stl

Die Licllalionsbedlnsnl^
insbesondere jeder M U a n ° " « ^ <
«nbol« ein Wproc.Vad'u" ^ < ' l i <
der ^lcilalionscommissio» i ^ uN" ,̂ .
sowie die Schützungspro " ^ ^ ,
Orundbuchseflracle lü"«" , ^ O t ^
zerich.l.chen Registratur e ^ H c h ^

Der unbekannt wo " '^ igul , " . F
bolarglüubigerin Mar.a ^ ^ . t i
Herr «lnton Surlan vo" ^
Luralor . ä »clum b<s^ ^^ a-

K. l. Bezirksgericht w ^
Geptemder 1882.
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I Lotterie-Auleh en ,
der österr. Gesellschaft vom rothen Kreuze. |

Subscription
auf 1

Stück 250,000 Lose ä fl. 10 Nominale !
des

LiiAilta t NOT. CBHH i i n i l Krenze,
zum Course von ö. W . fl. 12*50 per Stück. i

Die kais. kön. privilegierte österr. Landerbank logt Ton don vou der tetwrr. Gesellschaft vom rothen Kreuz«
käuflich ülKsrnommenen Losen den Thoilbetrag von Stück 250,000 Losen unter nachstehenden Bedingungen zur Offent- \
liehen Subscription ans. >

1.) Der Siibsr,ription*prej.s betragt fl. 12-50 ö. W. per Stuck, wovon fl. 4 0. W. per Stück in Barem soiori
bei dor Subscriptions-Anmeldung zu erlegen sind. Der Restbetrag von fl. 8*50 f>. W. ist zwei Tage nach %^^A^ Ke-
partitions-Kundmachung zu bezahlen. Die nach diesem Tage zu leistenden Einzahlungen bind von dem S • nten

I mit (>% zu verzinsen, haben jedoch spätestens bis 31. Oktober 1882 zu erfolgen.
2.) Die Subscription findet am h

I *£O. Hieptember JLSÄ3
I und zwar:

in W i e n bei der Liquidatur der k. k. priv. österr. Länderbank, ,
in Budapest bei der ungar. Landesbank-Actiengesellschaft, i
in P r a g bei der böhmischen Unionbank, r
in Brunn bei der Wechselstube der mährischen Escomptebank, I
in Graz bei der Wechselstube der steiermärkischen Escomptebank, E
in Linz bei der Bank für Oberösterreich und Salzburg, I
in L e m b e r g bei der k. k. priv. galizischen Actien-Hypothekenbank, |
in Czernowitz bei der Bukowinaer Boden-Credit-Anstalt l

I Ehrend der üblichen Gescbftftsstunden statt.
Ausserdem werdon in Wien in den meisten Wechselstuben und in den bedeutenderen Orten der Gsterr.-ungar. I

Monarchie, in denen sich Landes- oder FrauRii-Hilfsvereine der österreichischen Gesellschaft vom rothen Kreuze oder I
^eron Zweigvereine befinden, Subscriptions-Anmeldungcn behufs Uebermittluug an die Subscriptions-Stelle in Wien I

1 (JI)tgeg«n genommen. |
3.) Im Falle dvr Uebp.rzeichnung des zur Subscription ausgelegten Betrages findet eine entsprechende lie- F

Auction der gezeichneten Stücke statt, und behält sich die kais. kön privilegierte osterrpirhisrhs' lifiTidt-rttfiTik vor, den I
^partitioiisniodus hiesür sestzuskllen. I

4.) Die im Falle der Reduction der gezeichneten Betrage frei werdenden, bei der Subscription geleisteten An- |
Ölungen werden zur Vollzahlung der auf die betreffende Subscription entfallenden Lose verwendet. Die hiezn noch

fl ers(>rderlichen Restbeträge sind innerhalb der in Punkt 1 festgesetzten Frist zu bezahlen. Anderseits werden die
I ^W a «ich ergebenden Ueberschüsso sofort bar zu ruck bezahlt.
I 5.) Die Subscriptions-Anmeldungen haben auf den hiezu bestimmten, von den SubscriptionHstellen unentgeltlich

I Verabfolgten Formularen zu erfolgen. Jeder Subscribent erhalt g«gen Abgabe der Snbscriptions-Anmeldung und der iu

I 1>unkt 1 bestimmt(m Anzahlung von fl. 4 0. W. per Stück eine von der betreffenden SubscriptioiisöMle ausgefertigte

I Sul)8criptjonHbe8tAtigun£, gegen welche nach erfolgter Publication die effectiven Lose dem Subscribenten behandiget werden

I W I E N am 20. September 1882. I

I r,„ M Die k. k. privilegierte österreichische Länderbank.
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Bankhaus „Leitha"
der Administration (Haimai),

Wien, Schottenring Nr. 15 (vis-ä-vis der Börse).
Tom unbefangenen Söeobarfiter sann c* nid)t entgegen, baia on ben curopaifrbcn ö d r f e i t ni-nritmärHn rinc uYmfidi mirntf(t)iebene Xenbcuj por*

n>iegt, unb b. u oon ben öcrfdiicbenartigften fimflüffen beniegt teerben. Xic töntur biefer »i an* nicb,t ftu bet allseits
geäufjerten 9lr.-• - n-n, baf* eine „itpoQc" mit ^ofioität eintrete» miiffi1 unb unmittelbar bor ;, ; , ,, , v i i bem tynben mir bie $u
SKitte September ueftanbeneu Dotierungen mehrerer tritenber Speculn: ati ;t>ocb,courfe be^etdjncn muffen; rotr betjanbelten in unjerem finanziellen
Journale „ t e t t ^ a " bie augcnblirftictje üage ber Börsen unb beren tr uitore in auöjütyrlidjcr iWeifc, unb musste cö unä wotjl ^ur iöefricbigung fle;

reiben, unjere 2lufcb,auung bim ben ©ro&auguren ber XageSpreffe unb Speculatton acceptiert ^u fcb,cn, ttric biefe Xb,atfacb,e aueb, im Üaufe biefed ^atjrea öfter«
,}u oer^eiefanen »rar.

Ute '• ntion feit längerem jcbe flnlcijnuna, an eine compacte 9#affe fcfjle, htatjme bei ^rtoat*
tmMicmrt? unb brt: lyitalßfraft mangele uub bic o^neln'n nur gering üorfwnbenr Untftii- nur und] nirfjr gc»

abtt fast qänjlicf) abgof)e, biente un* jur sltafi* unserer 'V , bettn oiii/uii nun ntfff
::n* all ^iirfrnyrnftifn: )ac\tn, r$ fr^c firt) für bie ÖJtofefpcculu .- Ijerau«, m: bnit fli,. . . .. .; ber

liourje ane träjtidc "^'- ' 'licum ei nidjt uermag, eiue jolct)c I -ngeu. ^ o tumeit luit ^u beut
Sdjtuffc, ba)$ \ii) für bt. nnb Dipbcrqrbni brr (fottnV n!^ b<-- • iitlirtiftc ergeben imibc, tuofüf
namentlich bie Situation ber ' i tittipfen, ba)š ei ^eitgemäfj märe,
auf bie häufigere unb bottle: -) unjeren föütjc»Interessenten ind«
befonbere folgenbc geläufigere . . . 2 _ ̂

Tansch-Operation,
h*ld)en b' • " dour«öav : fämen. lieie Xaufcftopcratiottcn nt ,ibe ber ietoeilioett ^rr^ältnin'c üorgenommen tuerben,
unb fosi . w attf the .-iiifirrirn donrie fticcultert »erben; * »t eine Xratî actiou gegen bie anbete eine flrt Wfgett-
fl«uidit, uuD saun aueb, au* beibtu •'. inbem narf) ftaitet Äoauce abgegeben unb bei ber naturgemäß eintretenien Reaction
njieber günstig gesaust unb bamit t ••w wlott roirb.

ü<- laiiou fien iomit bei Vlu;;. • . u-l mit gatt,) uitbebcutcnbem 9ttfico (burd) bad geschaffene StdjetljeiteDentil)
We bebeutenbften Gtrfoiqc erbieten, -i. i Turctjfü̂ rung :

1.) t e n Kauf t>on (Sari £utomß«9af)n' uttft ©ianeo«*tbflobc 0.) t e n ütanf bort ^anfberein» ober ttnalo'ftctint unb 91b*
bon Staat^badit'ltetien. gäbe bon ltnionbanf>?(etieii.

2.» Ten Änuf buu ^aröubi^er Hno Jčorooru:id)e ^cibinbimgž- 7.) t e n Maus bou tepojiteubnuf«, Wanfberrin*« unb tHer«
bab,nt nnb tUanea'flbgabe bon tt(bctt»albafjii'?lctien. fe^r«bant«, bslfln^eu tlbflabe bon miflar. l&tcomptf, ititflar. fcö.«

:J.) t e n Äauf bon Tonan-trau», «orboft-, «u<»(on>er (un« ^otbefen« ober öfterr. ^obeuerebti'^ctieu.
gariid>«(|aitii»d|e> ober «u-bcubüra,cr unb tlbflabe bon 9l(fd(b«, H.) t e n Maus ber ^ieuerberaer ;{irßelei' unb tlbgabe bon
ttjernoroi^er, #ran^3ofn-.**atin. Oiener unb öfterr. VaiiflefeUja>afto«tlrtteu.

X.) t e n Mans bon mäbrtidien «*renabab,u» unb ftbflabe bon »-) t e n Maus bon ttlpmc VHontan» un* tlbflabe bon ^ra^er
Cftrau*^rieb(änbcr*?letien. (fctfen-^nbnftrtctfctiin.

5.) t e n Maus uttgar. (trebit* unk «bflabe ofterr. ittebit- 10.) t e n Maus unaar. :»t»ror. Rapier rente unb «bgabe
actien. öfterr. hptve. ^abterrentc.

Ü^"* t)sit auzfü r̂lidjcn Ĵrofpecten, in tr IJ•••• v • - m - i : - - -• •-- ' •'•'•'•• > •- imen föir auf ^unifb,
gratis unb franco, ©ir tuütben bie l̂ufmerffamfeit ali>.. nt ücm aügemetnetn
Interesse fein r̂ v»*..,, ,.»A ^ ..,„ „.,!,. .,. .̂ . . . . . •?.. „^ o,ijnj,ujjinotr ü., uintji .«irtjjr). neutral*, bobmtfdien unb
dfterreid)ifd)i! itc.

. • H U I n t u c r t i ä l t n t ö n t v - - • • • i r • r - . . . , . [ l ) f 1 t

sann je na(^ : MI aurfj jucceffiue. > tttf
abgetni'-f'-if " i..» bie nugejdjafften 3uun un mn m. Die
(iou; meljr ißortfjril fnim gän^lid) realisiert nn 'mn
auf :.. _ ., .... _ _ ;,„ .... ^ . . . . ^ . . ;,.j,O(X) fl.f mit faum 1500(1., b. t. 1 '/, ^ l i n u n *.ninny uiu Dir vmiir>Miu«jini^unfl
bon UHJ,IXJÜ % sHentc fpecultert loctben u.). w.

S«r l<Ml 6 r rMtÄ"to i r4( )0 Mü COO |1, für je 1000 «tills 4 üie (iOOO fl. *** ^
gür 10,000 fl. ( te f u"C"ofu-; 150 l)i» 200 fl., für je 100,000 fl. iWumiimlc •*«'«

1500 liie 2000 fl. | " - w " *
ttenuffenftafte 9»atb,f«l)(äae fiber jeweili« an&emcfcne taujd» 'Cberattonen, tueiiaebenfte 9tno(ünfte über auftftft**'

bolle tran«aettoueu, tvid|tif)c unb nu^bringenbe Xdtnte für (iaptiaüftiu über Umtaitjrf) fdjtidjt reutterettber ?tnlagen*erte aea^u
bodiber.tineltdte (obne ^eciutradUtflunfl brr 3eeurttät) finb tvir bereit, brieflirt) unb telcaraphtjrf;, so audi mittelst nuferer, bet wiA^'
fleren flntä^en erfd)eineubeu (iireularbriefe unb 'flbifi jtt ertheilen. Unsere tte^iebuuaeu ^u ben leitenben ^tnauAtreife.t jc# f U

un« in ben 3tanb, mit birecten, erprobten unb rafa>en Informationen bienen iu tonnen.
Slufträge üoüfü̂ ren U)it in

allen 3>pccitsationsfotmen, 9 f tämien etc., sorote in ben DOH uns cinflefül)rten
Geliebt aeiDoröencn ^ousortial - ^esa^äfttn

exact, bifreret unb a n e r f a n n t reett $u Cr i f l inat- i iour fcn . «e i Xran^actionen, bte unierem C£rmeffcn anbrimaefieat, mesben mir iebeit tyolhua ^f^1

briefli^, auf iijimfctj telegrapb,iicb,. w '

M ~ J3ci i>c« uott uuö ßiö#er empfoßCcncn ^ausc^^pcrationcn crgtcCtc unsere ffiCieittcC
mit gau^ geringen ^lttfeCn, ofjne ncmxenzwextez l^isico, neuefiens» it)ic5er un^cjDöbnCidSi>"3?ortl>ci^.

^ ' - • " ' •"-"• ' - ' - • • - " • - ' - - - "•••''• - - - ^ r o r s l . - J l l . n i f . t t , - • '. M e t t C 1 '

satten. (3üc bi ,itt,Vii'fIt

beredmet. t i e ^ ...u...... i .ununi!^..
„ . <• l l n n « e n fonrie aQ e r j n ä »)o!)<Herfle|a>dft einschlägigen «uftröge, Äauf unb »ersauf bon cxpiM**
fotuie ttt* unb auv. i iuw ;.. UM i i v v u »en.

Wm~ 'xn auf iinfrr finan^ieUeö »örfen. nnb tterfofunft«b(att M«ettb.a" brfmbpr* mifmfrtfftm «Tu« hrm reiben ,1«^r t

S ' ^ - M ' '- ! - • - -• • •''•" "•••' ..-?;;•„ i , , M r t , o , i " " - . . u > r t n r t < i » t t r l 1

l'lMl ,111,: ^ . i . i ) . ; :::, . , Prtt ( ^ I P

u f i * » » ««'»'««''

•* l f N . , . . i ,„». . . M M« b e f t n n t e r r i d j u u • . niii imerniion»!»!-» 1« »i. l ;^ '»
r. iij. ' V r o b e n u t n m e r n sowie ml)alt Voo-Matenbarimti • •;elpwllf'

c . - » . . . - . . . , vw. ftuia»i , ^ c e n l a t i o n a a r t e u unb ^apitre, S o # b t . . l . , ^ V ( u n g ;, _ , t l i | , i ^nM^-itc, Xanfe ?c. arati« uno tiancu ~M


